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Vorsitz: Österreich

296. PLENARSITZUNG DES RATES

1. Datum: Donnerstag, 24. August 2000

Beginn: 10.20 Uhr
Schluss: 12.25 Uhr

2. Vorsitz: J. Stefan-Bastl
H.-P. Glanzer

Der Vorsitz bekundete den Familien der Opfer des verunglückten U-Bootes Kursk
sein tief empfundenes Mitgefühl.

3. Behandelte Fragen - Erklärungen - Beschlüsse:

Punkt 1 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN

(a) Die Lage in Zentralasien: Vorsitz, Generalsekretär, Kirgisistan, Usbekistan
(PC.DEL/438/00), Frankreich - Europäische Union (auch im Namen
Bulgariens, Zyperns, Estlands, Ungarns, Lettlands, Litauens, Maltas, Polens,
Rumäniens, der Slowakischen Republik, Sloweniens, der Tschechischen
Republik und der Türkei) (PC.DEL/435/00), Russische Föderation,
Tadschikistan, Vereinigte Staaten von Amerika

(b) Festnahme von Mitarbeitern der OSZE-Mission im Kosovo: Vorsitz,
Generalsekretär, Frankreich - Europäische Union (auch im Namen Bulgariens,
Zyperns, Estlands, Ungarns, Lettlands, Litauens, Maltas, Polens, Rumäniens,
der Slowakischen Republik, Sloweniens, der Tschechischen Republik und der
Türkei) (PC.DEL/434/00), Kanada, Russische Föderation, Tschechische
Republik, Vereinigte Staaten von Amerika, Vereinigtes Königreich

(c) Sonderworkshop über „Kooperative Sicherheit in Europa und ihre Bedeutung
für Asien und den Pazifik: Die Erfahrungen der OSZE“ (SEC.DEL/221/00):
Deutschland

(d) Spende für Radio-Television Kosovo: Deutschland, Vorsitz
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(e) Information durch die Zentrale Wahlkommission von Belarus über die
Situation vor den Parlamentswahlen (PC.DEL/437/00): Belarus, Vereinigte
Staaten von Amerika, Russische Föderation, Frankreich - Europäische Union
(auch im Namen Bulgariens, Zyperns, Estlands, Ungarns, Lettlands, Litauens,
Maltas, Polens, Rumäniens, der Slowakischen Republik, Sloweniens, der
Tschechischen Republik und der Türkei), Vorsitz

(f) Abschaffung der Todesstrafe: Frankreich - Europäische Union (auch im Namen
Bulgariens, Zyperns, Estlands, Ungarns, Litauens, Maltas, Polens, Rumäniens,
der Slowakischen Republik, Sloweniens und der Tschechischen Republik)
(PC.DEL/436/00), Vereinigte Staaten von Amerika

(g) Kommunalwahlen im Kosovo: Vereinigte Staaten von Amerika, Vorsitz,
Frankreich - Europäische Union (auch im Namen Bulgariens, Zyperns,
Estlands, Ungarns, Lettlands, Litauens, Maltas, Polens, Rumäniens, der
Slowakischen Republik, Sloweniens, der Tschechischen Republik und der
Türkei), Russische Föderation

Punkt 2 der Tagesordnung: BESCHLUSS ÜBER DIE OSZE/JAPAN-
KONFERENZ 2000: UMFASSENDE SICHERHEIT IN
ZENTRALASIEN - ERFAHRUNGSAUSTAUSCH
ZWISCHEN DER OSZE UND ASIEN

Vorsitz

Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 367
(PC.DEC/367) über die OSZE/Japan-Konferenz 2000: Umfassende Sicherheit
in Zentralasien - Erfahrungsaustausch zwischen der OSZE und Asien; der
Wortlaut des Beschlusses ist diesem Journal beigefügt.

Japan

Punkt 3 der Tagesordnung: BESCHLUSS ÜBER DEN NACHTRAGSHAUSHALT
FÜR DEN GRENZÜBERWACHUNGSEINSATZ DER
OSZE-MISSION IN GEORGIEN FÜR DEN ZEITRAUM
VOM 16. SEPTEMBER BIS 15. NOVEMBER 2000

Vorsitz

Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 368
(PC.DEC/368) über den Nachtragshaushalt für den Grenzüberwachungseinsatz
der OSZE-Mission in Georgien für den Zeitraum vom 16. September bis
15. November 2000; der Wortlaut des Beschlusses ist diesem Journal
beigefügt.
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Punkt 4 der Tagesordnung: BESCHLUSS ÜBER DIE ORGANISATORISCHEN
MODALITÄTEN, DIE VORLÄUFIGE TAGESORD-
NUNG UND DAS ARBEITSPROGRAMM FÜR DAS
IMPLEMENTIERUNGSTREFFEN ZU FRAGEN DER
MENSCHLICHEN DIMENSION

Vorsitz

Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 369
(PC.DEC/369) über die organisatorischen Modalitäten, die vorläufige
Tagesordnung und das Arbeitsprogramm für das Implementierungstreffen zu
Fragen der menschlichen Dimension; der Wortlaut des Beschlusses ist diesem
Journal beigefügt.

Türkei

Punkt 5 der Tagesordnung: BERICHT ÜBER DIE TÄTIGKEIT DER
AMTIERENDEN VORSITZENDEN

(a) Treffen mit dem Vorsitzenden der Staatskommission für die Lösung des
transnistrischen Problems, J.M. Primakow, am 26. Juli 2000 in Wien: Vorsitz

(b) Besuch des Ministers für auswärtige Angelegenheiten Usbekistans vom 27. bis
30. Juli 2000: Vorsitz

(c) Vorbereitungen für die Konferenz des Büros der Vereinten Nationen für
Drogenkontrolle und Verbrechensverhütung (ODCCP) in Taschkent: Vorsitz

Punkt 6 der Tagesordnung: BERICHT DES GENERALSEKRETÄRS

(a) Treffen zu Zentralasien am 21. August 2000 in Bern: Generalsekretär

(b) Besuch des Direktors des Konfliktverhütungszentrums am 1. August 2000 in
Tampere (Finnland): Generalsekretär

(c) Besuch des Direktors des Konfliktverhütungszentrums bei der OSZE-Mission
in Estland am 27. und 28. Juli: Generalsekretär

(d) Fortgang der Arbeiten am OSZE-Online-Projekt: Generalsekretär

(e) Stand der Umsetzung des Beschlusses Nr. 364 des Ständigen Rates
(PC.DEC/364): Generalsekretär

Punkt 7 der Tagesordnung: SONSTIGES

(a) Georgien-Fonds zur Deckung der Kosten des Abzugs der russischen Truppen
aus Georgien (PC.IFC/80/00): Vereinigtes Königreich, Russische Föderation,
Georgien
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(b) Wahlen in der Bundesrepublik Jugoslawien: Slowenien, Vorsitz, Vereinigte
Staaten von Amerika

(c) Parlamentswahlen in Aserbaidschan am 5. November 2000: Aserbaidschan

4. Nächste Sitzung:

Donnerstag, 31. August 2000, 10.00 Uhr im Neuen Saal



PC.DEC/367
Organisation für Sicherheit und 24. August 2000
Zusammenarbeit in Europa
Ständiger Rat DEUTSCH

Original: ENGLISCH
                                                                                                                                                       

296. Plenarsitzung
PC-Journal Nr. 296, Punkt 2 der Tagesordnung

BESCHLUSS Nr. 367
OSZE/JAPAN-KONFERENZ 2000:

„UMFASSENDE SICHERHEIT IN ZENTRALASIEN -
ERFAHRUNGSAUSTAUSCH ZWISCHEN DER OSZE UND ASIEN“

(11. und 12. Dezember 2000, Tokio)

Kovorsitzende: Dr. Tatuso ARIMA, Vertreter der Regierung Japans
Vertreter der Amtierenden Vorsitzenden der OSZE

I. TAGESORDNUNG UND ARBEITSPROGRAMM

Montag, 11. Dezember 2000

12.00 Uhr Registrierung (und Imbiss)

13.00 Uhr Eröffnungssitzung

Vorsitz: Kovorsitzende

Eröffnungsansprache der japanischen Seite
Eröffnungsansprache der Amtierenden Vorsitzenden der OSZE, der öster-
reichischen Bundesministerin für auswärtige Angelegenheiten, Benita Ferrero-
Waldner

13.45 - Sitzung 1: Umfassende und politische Sicherheit
15.30 Uhr

Vorsitz: Japanischer Kovorsitz
Berichterstatter: noch zu bestimmen

Thema: Politische Sicherheit einschließlich globaler Fragen in Zentralasien,
darunter Nichtverbreitung, vertrauens- und sicherheitsbildende
Maßnahmen der OSZE, Kleinwaffen und leichte Waffen,
Terrorismus, Drogen, organisierte Kriminalität, religiöser
Extremismus
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- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

15.30 - Kaffeepause
16.00 Uhr

16.00 -
18.00 Uhr Sitzung 1 (Fortsetzung)

Thema: Institutionelle und thematische Zusammenarbeit bei der Schaffung
umfassender Sicherheit

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

18.30 - Empfang auf Einladung der japanischen Regierung
20.00 Uhr

Dienstag, 12. Dezember 2000

9.00 - Sitzung 2: Die menschliche Dimension
10.30 Uhr

Vorsitz: OSZE-Kovorsitz
Berichterstatter: noch zu bestimmen

Thema: Demokratische Institutionen und Menschenrechte: Errungenschaften
in Zentralasien

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Vertreter des Büros für demokratische Institutionen und

Menschenrechte (BDIMR)
- Weitere(r) noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

10.30 - Kaffeepause
11.00 Uhr

11.00 - Sitzung 2 (Fortsetzung)
12.30 Uhr

Thema: Demokratische Institutionen und Menschenrechte: Der Weg in die
Zukunft

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion
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12.30 - Mittagessen
14.00 Uhr

14.00 - Sitzung 3: Ökonomische und ökologische Sicherheit
15.30 Uhr

Vorsitz: Japanischer Kovorsitz
Berichterstatter: noch zu bestimmen

Thema: Marktwirtschaft und Entwicklung in Zentralasien: Erfahrungen der
zentralasiatischen Länder und Unterstützung durch andere
Teilnehmerstaaten und Kooperationspartner

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Vertreter Japans
- Koordinator für ökonomische und ökologische Aktivitäten der OSZE
- Weitere(r) noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

15.30 - Kaffeepause
16.00 Uhr

16.00 - Sitzung 3 (Fortsetzung)
17.30 Uhr

Thema: Natürliche Ressourcen und Umweltfragen in Zentralasien

- Einleitende Bemerkungen (je 10 Minuten)
- Noch zu bestimmende(r) Redner
- Diskussion

17.30 - Schlusssitzung
18.00 Uhr

Vorsitz: Kovorsitzende

Berichte der Sitzungsberichterstatter
Abschließende Zusammenfassung durch die Kovorsitzenden

18.00 Uhr Ende der Konferenz

18.30 Uhr Empfang auf Einladung des OSZE-Vorsitzes

II. TEILNAHME

Vertreter der OSZE-Teilnehmerstaaten auf hoher Beamtenebene (Eröffnung auf politischer
Ebene)

Vertreter der Kooperationspartner
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Vertreter der Kooperationspartner im Mittelmeerraum

Vertreter der Parlamentarischen Versammlung der OSZE

Die folgenden internationalen Organisationen und Institutionen werden eingeladen, an
der Konferenz teilzunehmen und Beiträge zu leisten: Vereinte Nationen (Organisations-
verbund), unter anderen der Hohe Kommissär der Vereinten Nationen für die Menschen-
rechte (UNHCHR), das Umweltprogramm der Vereinten Nationen (UNEP), der Hohe
Kommissär der Vereinten Nationen für die Flüchtlinge (UNHCR), die Wirtschaftskommis-
sion der Vereinten Nationen für Europa (ECE), die Wirtschafts- und Sozialkommission der
Vereinten Nationen für Asien und den Pazifik (ESCAP), das Büro der Vereinten Nationen für
Drogenkontrolle und Verbrechensverhütung (ODCCP); sowie Internationales Komitee vom
Roten Kreuz (IKRK), Europäische Kommission (EK), Organisation für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), Organisation der islamischen Konferenz (OIC),
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit (ECO), Gemeinschaft Unabhängiger
Staaten (GUS) sowie regionale Abmachungen einschließlich des Schanghai-Forums.

Vertreter nichtstaatlicher Organisationen können im Einklang mit den einschlägigen
OSZE-Bestimmungen und -Gepflogenheiten der Konferenz beiwohnen und Beiträge leisten
(Anmeldung erforderlich).

Das Gastland kann weitere Länder und Organisationen einladen.

III. ZEITPLAN UND ANDERE ORGANISATORISCHE MODALITÄTEN

Die Konferenz beginnt am 11. Dezember 2000 um 13.00 Uhr (Eröffnungssitzung)
und endet am 12. Dezember 2000 um 18.00 Uhr.

Den Vorsitz in der Eröffnungs- und der Schlusssitzung führen ein Vertreter der
Amtierenden Vorsitzenden der OSZE und ein Vertreter des Gastlandes.

In jeder Sitzung gibt es einen Vorsitz und einen Berichterstatter. Die abschließende
Zusammenfassung wird dem Ständigen Rat und dem Forum für Sicherheitskooperation
zugeleitet.

Die anderen Verfahrensregeln und Arbeitsmethoden der OSZE gelten sinngemäß für
die Konferenz.

Zur Eröffnungs- und zur Schlusssitzung sind die Medien zugelassen.

Ort: Internationaler Konferenzsaal, Ministerium für auswärtige Angelegenheiten, Tokio

Arbeitssprachen: Englisch, Russisch, Japanisch (Simultandolmetschung)

Das Gastland sorgt für den Transport zwischen dem (den) Konferenzhotel(s) und dem
Tagungsort sowie zu den Abendempfängen und zurück in das (die) Hotel(s).
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Das Sekretariat übernimmt die Kosten für die Teilnahme seiner Vertreter an der
Konferenz sowie für die Dolmetschung zwischen den Konferenzsprachen Englisch und
Russisch. Für die Dolmetschung aus dem Japanischen und in das Japanische sorgt das
Gastland.
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296. Plenarsitzung
PC-Journal Nr. 296, Punkt 3 der Tagesordnung

BESCHLUSS Nr. 368
NACHTRAGSHAUSHALT FÜR DEN GRENZÜBERWACHUNGSEINSATZ

DER OSZE-MISSION IN GEORGIEN FÜR DEN ZEITRAUM
VOM 16. SEPTEMBER BIS 15. NOVEMBER 2000

Der Ständige Rat,

unter Hinweis auf seinen Beschluss Nr. 334 vom 15. Dezember 1999 betreffend die
Ausdehnung des Mandats der OSZE-Mission in Georgien auf die Beobachtung von
Personenbewegungen über die Grenze zwischen Georgien und der Tschetschenischen
Republik der Russischen Föderation und die Berichterstattung darüber,

ferner unter Hinweis auf seinen Beschluss Nr. 346 vom 13. April 2000 betreffend die
Verlängerung des Grenzüberwachungseinsatzes bis 15. November 2000

- genehmigt einen Nachtragshaushalt in Höhe von 844 200 EUR für den Grenzüber-
wachungseinsatz der OSZE-Mission in Georgien gemäß Dokument PC.IFC/76/00.
Der Nachtragshaushalt ist für den Zeitraum vom 16. September 2000 bis
15. November 2000 bestimmt und wird gemäß dem vom Generalsekretär am
3. August 2000 verteilten Vorschlag (PC.IFC/76/00) durchgeführt.
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296. Plenarsitzung
PC-Journal Nr. 296, Punkt 4 der Tagesordnung

BESCHLUSS Nr. 369
ORGANISATORISCHE MODALITÄTEN, VORLÄUFIGE TAGESORDNUNG

UND ARBEITSPROGRAMM FÜR DAS IMPLEMENTIERUNGSTREFFEN
ZU FRAGEN DER MENSCHLICHEN DIMENSION

(Warschau, 17. bis 27. Oktober 2000)

I. ORGANISATORISCHE MODALITÄTEN

1. Das Implementierungstreffen beginnt mit einer Plenarsitzung. Die Erörterungen in
den anschließenden Arbeitssitzungen sind der Prüfung der Implementierung der Ver-
pflichtung aus der menschlichen Dimension sowie der Verfahren und Mechanismen zur
Überwachung und verbesserten Einhaltung dieser Verpflichtungen gewidmet. Die Aktivitäten
des Hohen Kommissars für nationale Minderheiten, des OSZE-Beauftragten für Medien-
freiheit und der Kontaktstelle für Fragen der Roma und Sinti werden im Rahmen der
Erörterungen zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten behandelt. Zu den Verfahren und
Mechanismen zur Überwachung und verbesserten Einhaltung der Verpflichtungen in der
menschlichen Dimension ist eine eigene Sitzung vorgesehen. Am letzten Tag des Treffens
finden zwei Plenarsitzungen statt.

Ein Moderator und zwei Berichterstatter werden auf Vorschlag der Amtierenden
Vorsitzenden nach entsprechenden Konsultationen bestellt.

Generell sollte keine Wortmeldung länger als sieben Minuten dauern. Erklärungen,
die dieses Zeitlimit überschreiten, beziehungsweise andere schriftliche Unterlagen können im
Voraus zur Verteilung eingereicht werden.

2. Von besonderer Bedeutung ist die breite Beteiligung von Vertretern aller
Teilnehmerstaaten. Auf Anfrage können aus dem OSZE-Fonds für freiwillige Beiträge zur
Förderung der Integration kürzlich aufgenommener Teilnehmerstaaten Mittel zur Verfügung
gestellt werden.

Die Teilnehmerstaaten sollten, insbesondere in den abschließenden Plenarsitzungen,
auf möglichst hoher Ebene vertreten sein, und zwar durch die für die Gestaltung ihrer Politik
zu Fragen der menschlichen Dimension maßgeblichen Personen.
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Die Leiter anderer internationaler Organisationen und Institutionen mit einschlägiger
Erfahrung im Bereich der menschlichen Dimension werden ebenfalls zur Teilnahme,
insbesondere an den abschließenden Plenarsitzungen, eingeladen.

3. Der Hohe Kommissar für nationale Minderheiten, der OSZE-Beauftragte für Medien-
freiheit und der Direktor des BDIMR werden zur Teilnahme an dem Treffen eingeladen. Sie
und/oder ihre Vertreter werden an den Erörterungen zu allen Tagesordnungspunkten teil-
nehmen, die für die Aktivitäten ihrer jeweiligen Institution/ihres jeweiligen Gremiums von
Belang sind, um die Teilnehmerstaaten bei der Prüfung etwa der institutionellen Aspekte der
Umsetzung der Verpflichtungen in der menschlichen Dimension der OSZE zu unterstützen.

Die Leiter der OSZE-Missionen und -Feldaktivitäten werden ebenfalls zur Teilnahme
an dem Treffen eingeladen. Sie und/oder ihre Vertreter können nach Belieben zu jeder
Sitzung des Treffen beitragen, die für ihre Aktivitäten von Belang ist.

4. Alle Sitzungen stehen nichtstaatlichen Organisationen (NGOs) offen. Ihre Beteiligung
an den Erörterungen erfolgt im Einklang mit den diesbezüglichen OSZE-Beschlüssen,
insbesondere mit den Modalitäten für OSZE-Treffen zu Fragen der menschlichen Dimension.

Am Vormittag des 20. Oktober und am Nachmittag des 26. Oktober 2000 sind keine
offiziellen Sitzungen angesetzt, um den Delegierten und NGOs Gelegenheit zu gegenseitigen
Kontakten zu geben.

5. Im Einklang mit der bisher geübten OSZE-Praxis können im Verlauf des Implemen-
tierungstreffens zu Fragen der menschlichen Dimension alle Aspekte der menschlichen
Dimension erörtert werden. Zweck des Treffens ist eine verstärkte Zusammenarbeit, um die
Umsetzung der Verpflichtungen in der menschlichen Dimension zu erleichtern.

II. VORLÄUFIGE TAGESORDNUNG

1. Eröffnungsplenum

Die Eröffnungssitzung ist folgenden Punkten gewidmet:

(a) Eröffnungserklärungen, unter anderem eine Erklärung des Vertreters der Amtierenden
Vorsitzenden

(b) Bericht des Hohen Kommissars der OSZE für nationale Minderheiten

(c) Bericht des OSZE-Beauftragten für Medienfreiheit

(d) Bericht des Direktors des BDIMR

2. Überprüfung der Umsetzung der Verpflichtungen in der menschlichen Dimension
durch die Teilnehmerstaaten im OSZE-Gebiet; Prüfung von Mitteln und Wegen zur
Verbesserung der Umsetzung anhand möglichst umfassender Informationen insbesondere aus
OSZE-Gremien und -Institutionen; sowie Überprüfung der Verfahren und Mechanismen zur
Überwachung und verbesserten Einhaltung spezieller Verpflichtungen. Falls nicht anders
beschlossen, wird die Diskussion wie folgt gegliedert:
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(a) Sitzungen 1-2

Sitzung 1:

Demokratische Institutionen, einschließlich:
- freie und gerechte Wahlen
- Demokratie auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene
- Staatsbürgerschaft und politische Rechte
- staatsbürgerliche Erziehung

Sitzung 2:

Rechtsstaatlichkeit, einschließlich:
- Transparenz in der Gesetzgebung
- Unabhängigkeit der Gerichtsbarkeit
- Recht auf ein ordentliches Gerichtsverfahren

Informationsaustausch zur Frage der Abschaffung der Todesstrafe

(b) Sitzung 3:

Freie Meinungsäußerung, Medien- und Informationsfreiheit

(c) Sitzungen 4-5

Sitzung 4:

Rechte des Kindes/Kinder in bewaffneten Konflikten

Kultur und Bildungswesen

Sitzung 5:

Verhütung von Folter und anderer unmenschlicher Behandlung oder Strafe

Humanitäres Völkerrecht

(d) Sitzung 6:

Die Rolle der NGOs, einschließlich:
- Beitrag der NGOs zur menschlichen Dimension
- Zusammenarbeit zwischen einschlägigen NGOs und OSZE-Institutionen und

-Instrumenten
- Stärkung des Dialogs zwischen Regierungen und NGOs
- Ausbildung, Kompetenzsteigerung

Vereinigungsfreiheit und Recht auf friedliche Versammlung
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(e) Sitzungen 7-8

Geschlechtsspezifische Fragen einschließlich Chancengleichheit für Frau und Mann

Toleranz und Nichtdiskriminierung:
- aggressiver Nationalismus und Chauvinismus
- ethnische Säuberung
- Rassismus
- Fremdenfeindlichkeit
- Antisemitismus

Gedanken-, Gewissens-, Religions- und Überzeugungsfreiheit

(f) Sitzungen 9-10

Sitzung 9:

Roma und Sinti

Sitzung 10:

Nationale Minderheiten

(g) Sitzungen 11-12

Freizügigkeit

Migration, Flüchtlinge und Vertriebene

Wanderarbeitnehmer

Menschliche Kontakte

Behandlung der Bürger anderer Teilnehmerstaaten

Menschenhandel

(h) Sitzung 13:

Die menschliche Dimension in der Arbeit der OSZE-Feldoperationen

Mechanismen, Verfahren und Seminare im Rahmen der menschlichen Dimension

Fragen der menschlichen Dimension bei Sitzungen der OSZE-Gremien

Arbeitsweise des OSZE-Büros für demokratische Institutionen und Menschenrechte
(die Abteilungen „Wahlen“ und „Demokratisierung“ und ihre Aktivitäten)
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Möglichkeiten der Verstärkung der Zusammenarbeit und Koordination zwischen den
OSZE-Institutionen und -Feldoperationen sowie zwischen der OSZE und anderen
internationalen Organisationen, einschließlich der besseren Verbreitung von
Informationen über die menschliche Dimension

Sonstige Fragen

3. Schlussplenum

(a) Referate der Berichterstatter

(b) Schlusserklärungen (jeweils höchstens sieben Minuten)

ARBEITSPROGRAMM

Arbeitszeiten: 10.00 bis 13.00 Uhr
15.00 bis 18.00 Uhr

Woche 1
Dienstag

17. Oktober
Mittwoch

18. Oktober
Donnerstag
19. Oktober

Freitag
20. Oktober

Vormittag PL Sitzung 2 Sitzung 4 NGO

Nachmittag Sitzung 1 Sitzung 3 Sitzung 5 Sitzung 6

Woche 2 Montag
23. Oktober

Dienstag
24. Oktober

Mittwoch
25. Oktober

Donnerstag
26.Oktober

Freitag
27. Oktober

Vormittag Sitzung 7 Sitzung 9 Sitzung 11 Sitzung 13 PL

Nachmittag Sitzung 8 Sitzung 10 Sitzung 12 NGO-
Treffen PL

PL  =  Plenarsitzung


